
Barranco Gallinés Sup
Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2026-05-22 16:19:34 Update: 2026-05-22 16:19:34 Druck: 2026-08-06 05:08:12
Land: España / Spain   Region: Aragón   Subregion: Huesca   Ort:

Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a1 II Gesamtzeit:  4h5
Zustiegszeit: 1h Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 5min
Einstiegshöhe: m Ausstiegshöhe: m Höhendifferenz:

Canyonstrecke:  1000m Höchste Abseilstelle: 40m Anzahl Abseiler: 14
Transport: Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: März - November Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  0 () Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:

Charakteristik: (maschinell übersetzt)
Eine meist trockene Schlucht, deren bemerkenswertester Abschnitt der letzte Teil ist, in dem drei Abseilstellen 
aufeinanderfolgen, um zum Weg hinabzugelangen
Hydrologie:

Anfahrt: (maschinell übersetzt)
Von Ainsa (N260) aus nehmen wir die A138 in Richtung Frankreich durch den Bielsa-Tunnel. Nach wenigen 
Kilometern passieren wir Labuerda und erreichen bei km 57 Escalona. Wir fahren weiter in Richtung Frankreich, 
vorbei an Lafortunada, bis zur Abzweigung ins Chistau-/Gistaín-Tal (A2609).
Wir folgen dieser Straße bis zur Abzweigung nach Saravillo/Ibon de Plan, fahren hinauf zum Dorf bis zur Schranke, 
wo wir 3 € bezahlen müssen, um auf dem Feldweg zum Ibon de Plan oder zur Basa de Mora weiterzufahren; etwa 
4 km später überqueren wir die Schlucht. Hier parken wir.
Zustieg: (maschinell übersetzt)
Zugänge: Gallinés oben und unten
Entlang des Flussbettes oder am Rand entlang, bis wir zu unserer Linken auf ein Geröllfeld stoßen, über das wir zu 
einem schmalen Pfad hinaufsteigen. Dieser Pfad führt uns durch ein weiteres Geröllfeld und einen Wald, bevor er 
uns wieder zum Flussbett zurückbringt. Wir steigen noch eine halbe Stunde weiter bergauf, bis wir einen Wald 
hinter uns gelassen haben, und an der Stelle, an der zwei kleine Täler zusammenlaufen, gelangen wir ins 
Flussbett.
Tour: (maschinell übersetzt)
Drei kleine, eng eingeschlossene Abschnitte mit Abseilstellen unterschiedlicher Länge. Der letzte Abschnitt ist am 
steilsten.
Rückweg: (maschinell übersetzt)
Wir folgen dem Flussbett weiter bis zum Weg
Koordinaten:

Begehungen:
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Todos los datos importados desde
https://www.docuwiki.infobarrancos.es/doku.php?id=barrancos:huesca:gallines_sup
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